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Beilage z « Nr . 47
der

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .

Bei Braun in Karlsruhe ist zu haben :

Wilhelm Thomas Brande ' s
Sekretärs der Königlichen Gesellschaft in London rc.

Handbu ch

Chemie
für Liebhaber .

AuS dem Englischen .
2 T h e i l e.

Mit drei Kupsenascln und vielen in den Text cingedrukten
Holzschnitten.

Leipzig , bei Gerhard Fleischer ; 1Ü20 .
Preis 8 fl.

Der durch mehrere wichtige Entdeckungen bekannte , und als
Lehrer der Chemie an der Königl . Lehranstalt von Großbritan¬
nien «« gestellte Verfasser arbeitete dieser» Handbuch zunächst für
seine Vorlesungen aus , hat aber , indem er es durch den Druk
bekannt machte , jedem Liebhaber der Chemie ein sehr angeneh¬
me - Geschenk gemacht. Lichtvolle Darstellung derabgchanoeücn
Materien , zwekdienliche Kürze , wobei jedoch die Deutlichkeit
und Verständlichkeit nicht leidet , nützliche Anwendung der chemi¬
schen Lehren aus die Künste , und endlich die Versinnlichung der
erwähnten chemischen und physikalischen Apparate durch in
den Texr eingedrukie Figuren zeichne « dieses Werk zu seinem
Dorthcile aus . As , cs jetzt so viele Liebhaber der Chemie siebt ,
so wird ehnen ein solches Werk , das auch treu und fließend
übertragen worden ist , gewiß höchst willkommen seyn .

In allen Buchhandlungen ist zu haben , in Heidelberg und
Speyer bei August Oswald :

Die

Benutzung und Verarbeitung

Natu rerzeugnrsse
oder

kleine Technologie .
Dorr

I . A . C. Löh r.
8 . Preis 40 kr .

Es ist nützlich und saß nothweudig , Schüler « , die dem Er¬

werbsleben einst angchören sollen , darüber in Zeiten ünterrichk
zu erthcilen , und sie die wichtigsten Zweige der Gewerbsamkcit
kennen zu lernen , damit sie künftig , schon mit Vorkenminffen
mancherlei Art versehen , leichter und mit desto größerer Ueber-
legung ihr bürgerliches Geschäft betreiben mögen . Dieses
Büchlein soll sie denken lehren , über das , was sic selbst einst werden
zu betreiben haben , aber sie auch überhaupt mit der mancherlei
gewerdsamen Lhünzkeitder Menschen uns mit der mannigfalti¬
ge» ttmgejiüliua - und Verarbeitung der Erzeugnisse aller drei
Naturreiche bekannt machen. Es hält in klarer und gedrängter
Darstellung das rechte Nittel zwischen zu wenig und zu viel,
uns wird braven Lehrern und Lchülern seines Nutzens wegen
gleich willkommen ftyn .

Karlsruhe . sFah n du « g .ss Die isMrige elternlose
Agarhe Go ! er sch in von Daxlanden , welche sich seit dem
27 . Jul . v . I - daselbst iu Kost befand , ist bereits iiu :orn : »5.
Skt . v . I von dort entwiche» , ohne daß man scudem erfah¬
ren , wohin sich solche begeben hat .

Da man nun vermuthrt , daß dieses Mädchen dem Bettel
nachtzieht, so ersucht man sümmtliche obrigkeitlichen Behörden ,
aus dasselbe fahnden , und solches im Betretungsfall , gegen
Lrsaz der Kosten , hierher bringen zu lassen .

Karlsruhe , den >5 . Febr . 1821 .
Großherzogliches Landamt .

Eisen ! oh r.
Beschreibung der Entwichene «.

Dieselbe ist ungefähr 4 Schuhe Z Zoll groß , hat ein läng¬
lichles Angesicht , eine starke Nase und blonde abgeschnfttene
Haare . Bei ihrer Entweichung trug sie eine» dünkeÄüucn
bayencn Rok , einen dunkelblauen tuchenen Musen , ein cptyeS
Halstuch mit weißen Dupfen , weiße wollene Strümpfe mitrv -
then Zwickeln , Schuhe mit niedern Absätzen und Bändel «,
zwei Hemder , einen blauen leinenen und einen blauen baum¬
wollenen Schurz .

Karlsruhe . fAmorti sirung einerabhande »
gekommenen Obligaki 0 n . sj Nachdem sich auf die dies¬
seitige Aufforderung vom 22 . Oktober 1820 Niemand gemel¬det , und auf die vom Fuhrmann Hart ich dahier im Iahei 6o3 der Kurfürstk . geistlichen Verwaltung dahier über iovc» fl .
auf das nunmehr in die Vcrlassenschask des Dierwirths Phi¬
lipp K ärchcr gehörige Haus ausgestellte und abhanden ge¬kommene Obligation , welche bereits wieder ansgelbsk worden,eine Ansprache erhalten hat , so wird diese Obligatio » hiermit
für amoNis -vt erklärt , und dieses öffentlich bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 25. Jan . 1821.
Großherzogliches Stadtamt .

A cher «. FAbbanden ge ks m >« « n e Obligatio «rHEine dem Löwenwirth Ioftvh Armbrust er von HSerachcr »
am io . Dez . , S»S von der che» eins « Lrlossen über «m Dar -
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leben von looo fl. ausgestellte gerichtliche Obligation ist ab¬
handen gekommen.

Wer an dieselbe irgend einen Anspruch zu haben glaubt /wird , auf Anstehen der Armbrusten sehen Erben ,
'
aufgc -

ffordert , binnen 6 Wochen denselben bei unterfertigtem BezirkS-
anire an, »zeige » , bei Vermeidung , daß sonst die Schuldurkun -
De für kraftlos wird erklärt werden ,

Achern , den 29 . Jan . 18 - 1.
GroßherzogücheS Bezirksamt .

Beeck .

Karlsruh e . IfM ü h l en be sta » d - V er sie i g erun g .ss
Die Bcstanbzcik der Fleckenemühle zu Blankenloch , welche in
einem Mahl - und einem Gcrbgang , auch, einer Hanfrcibe und
Sagemühle besteht , und wozu noch 2 1/2 Morgen Gras - und
Küchcngarien gehören , gehr bis Gcorgi d . I . zu Ende .

ES wird daher diese Mühle bis Donnerstag , den 3 , Mär ;
d . I - , Vormittags , 0 Uhr , auf dem Rathhause zu Blanken¬
loch für 6 « eitere Jahre in öffentlicher Steigerung verlehnt
werden ; wozu sich die Liebhaber an gedachtem Lage zu Blan¬
kenloch einstndcn , und obrigkeitliche Zeugnisse über ihre Zah¬
lungsfähigkeit nütbrittgcn sollen.

Karlsruhe , de» : . Fcbr . 1821.
GroßherzoglichcS Landamt .

E i s e n l 0 h r.

Karlsruhe . LH a » S - V er stei g erun g .ss Das in die
Gantmasse des hiesigen Bürgers und Bierbrauers Balthasar
Vansa gehörige zweistöckigte Wohn - und Brauhaus in der
alten Waldgajfe , neben Herrn Kammerfouncr Mörstadt
und Modist Kcßlcr gelegen , wird sammt Brauerei - und
WirthschastSgeräthschaften

Mittwoch , den 28. Fcbr . d . I .,
Nachmittags 2 Ui. r , im Gasthaus zum König von Preußen
auf Steigerung gesezt , sofort , wenn ein annehmliches Gebot
geschieht , dem Meistbietenden sogleich für eigen zugcschlagcn
werden . Die Liebhaber können das Haus alle Lage einsehen,
und sich diesfalls > bei dem Kurator, '

Handelsmann Goll ,
melden . Auswärtige wollen sich mit legale » Vermögcnsallcsta -
ten versehen.

Karlsruhe , den s . Febr . 1821 .
GroßhcrzoglichcS StadtamtSrevisorat .

O b e r m ü l l e r .

Stein . IfWirthshaus - Vcrstcigerung .fi Das
den Adlcrwirth Bei Hofer scheu Erben in Bilfingen zuge¬
hörige AdlerwirthShaus nebst Zugehördtewird . der Erbvenhei -
lung wegen , bis Montag , den 26 . Fcbr . d . I . , Nachmittags
um 2 Uhr , zu Elgentbum versteigert werden - Die allenfallsi -
gen Liebhaber werden hiermit cingeladen , sich zur bestimmten
Stunde >m Adler .rirthShause einzufindea , und mit Sitten -
u,,d Vermögenszeuznissen zu legttimiren .

Die Bedingungen werden bei dem Akt selbst eröfnet .
Stein , den 29 . Jan . , 821 .

Großherzogliches AmtSrevisorat .
E c c a r d.

Achern . ifHauSversteigerung . fi Auf Sonntag ,
den 2S . Februar , wird dahier in der Stadt Acher» ', mitten
an der Hauptstraße , vis -> vis bei dem AdlerwirthShaus , eine
zweistöckige , zur Trcibung einer Handlung oder sonstigem Ge-
n-erb geeignete Behausung , nebst Gemüö - und Baumgarkcn ,
mit nachfolgenden annehmlichen Bedingnisscn , aus freier Hand
tm Adler verkauft oder versteigert werden .

-r) Ist der Hausanschlagpreis 2000 fl.

- ) Werden dem Ucbernehmer desselben auf z Jahre kan »Termine gegeben , mit dem , daß die landläufigen Zin¬sen bli> zur gänzlichen Abzahlung des Kapitals jährlichbezahlt wcrven muffe » . ^ "
ZS Behält sich Verkäufer die Ratifikation bevor.

v ' ,E ?n » ^ 5 -7bc -tere kann sich jeder Kauflicbhaber bei Han¬delsmann Jeckel vahier erkundigen .
Achern , den So . Jan . 1821 .

lu-uiiviiiune ves serporoenen Ferdinand Hurst in Wöschback »werden Montag , den 19. Februar d . I . , gegen baare Zah¬lung versteigert : ^
6 Fuder reing ' Lattene Meine , , 61 er Wöfchbachcr Ge¬wachst» ' 1/2 Fuder Obstwcm , 10 Fuder Füster in Eisen,- 2o Mltr . alter Dinkel , gegen 80 Mltr . Gerst , 1 Etr .Rinds - und Schweinenschwa ! ; .

Die Proben werden am SteigeruiigStage in Wöschbachaufgcstcltt . ^

Stein , den 27 . Jan . 1821 .
GroßhcrzoglicheS AmtSrevisorat .

E - - ar d .
N e ck a r g e m ü n dd s F a h r » i ß - V e r st ei g e»

rung . fi Zu Langenzcl! werden bis Mit .ooch , de» 2/ . dieses ,Morgens 10 Uhr , und die folgenden Lage ,
20 Wagenpferde ,
auö Stük Rindvieh und
900 Stük Schafvich aller Gattung ,86 Skiik Schweine ,
ohngcfähr Zooo Zentner Heu und Ohmet ,
12,000 Gebund Stroh ,
600 Malter Spelz ,
Soo Malter Haber ,
mehrere Matter Kleesaamcn und Rcpps ,
100 Stamm tanncnes und
100 Stamm eichenes Bauholz ,
, 3 oo Srük Bord verschiedener Gattungen ,
18 Klafter Brennholz ,
20,000 Ziegel » und
25 .ovo Stük Backcnsteinc,
i 5 Fuhrwägen , Pflüge , Eggen , Schafpsörch , viele Bet¬

tungen , Trumcaux , Pcr . duls , Porzellansert ' icc und
Vasen von SevcrS , und sonstigeviele fahrende Haube ,

gegen baare Zahlung an den Meistbietenden öffentlich verstei¬
gert ; welches hiermit bekannt gemacht wird .

Neckargemünd , den 5 . Fcbr . 1821 .
Großhcrzog.liches AmtSrevisorat .

L r a u d .

Heidelberg . sFr ü chte - Ver st e i g c r un g . f Dien¬
stag , den 20 . Febr . d . I . , Nachmittags 2 Uhr , werden in
dem Gasthouse zum Karlsberg in Heidelberg mehrere hundert
Malter Früchte von den Rezepturen des Ministeriums des In¬
nern , kathol . Kirchensektion , als der Schaffnerei LoLkuftr- ,
Wcinbeim , Heidelberg , dann der Schul .- und Kloster,onSS -
Vcrrechnung allda , öffentlich versteigert ; welches mir dem An¬
hang bekannt gemacht wird , daß die Proben am Luge der
Versteigerung Morgens auf dem Fruchtmarkte ausgestellt scnn
werden .

Kiechl i n Sberg en . sF r ü ch t e - V e r ste i g cr,1 n g .fi
Don den diesseitigen herrschaftlichen Fruchtvorräthen werden
Samstag , den 24. d . , Vormittags 10 Uhr , auf den hiesigen
Speichern
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soo Sester Weizen ,
Ivo — Rocken und
soo — Gerste ,

Montag , den 26. d . , Vormittags 10 Uhr , auf dem NLrdin -
Ler Speicher

So Sester Weizen ,
- o — Rocken und

Soo — Gerste
gegen haare Zahlung , unter RatWationsvorbehalt , öffentkich
versteigert .

Kiechlinge » , den 5. Febr . 1621 .
Grvßherzogliche Domainenvcrwaltung .

S ch w e i g e r t.

Stein . sFrüchte - Versteigcrung .ss Mitwoch , den
Li . Febr. V. I . , Vormittags 10 Uhr , werden von dem hiesi¬
gen alten Habervorrath wieder ca . 260 Malter , Parthienwei -
sc , unter Rat,sikationsvorbchalt , öffentlich versteigert ; wozu
hiermit die Liebhaber cingeladen werden.

Stein , den 27. Jan . 1821.
Großhcr )0gliche Domainenvcrwaltung .

Bruchsal . sFrüchte - Versteigerung .) Von der
Unterzeichneten Stelle werden Mitwoch , den 21 . Febr . d . I .,
Vormittags 10 Uhr , auf dem herrschaftlichen Speicher dahier
von den 1819er Vorräthen 100 Maller Haber und 100 Mal¬
ter Gerste östciulich versteigert ; wozu die Kaustiebhaber hier¬
mit cingeladen werden -

Bruchsal , den 4 . Febr . 1821 .
GroKhrrzoglichc Domanialverwaltting .

Sold .
Werthei m. sWein - Be r steigc rung . ) Von den

Fürstl . Löwenstein - Rosenbergischen Wcinvorräthen solle » fol¬
gende Weine versteigert werden :

Am 12 . März i » dem Fürstlichen Keller zu Brombach :
12 Fuder Satzenverger . . . . 1818er .
12 — do . . . . . 1619er .
an — Joscxhsbcrger . . . . iLiücr .
10 — do . . . . . iLigcr .

Dann am iS . März in dem Fürstlichen Keller zu Kreuzwert¬
heim :

5 Fuder Krcuzwcrthcuuer . . . 2779» .
5 — do . . . . 1783er .
5 — do . . . . itiner .
5 — Würzburger besten Stein i6i8cr .
7 — do . iciiacr .
5 — Krcuzwerthcimcr . . . 1818er.8 — do . . . . iZigcr .6 — Haßlacher . 2818er .8 — vo . . . . . . 1819er.

Die Versteigerung fängt jedesmal Nachmittags um 1 Uhran , und der Zuschlag erfolgt bei annehmlichen Geboten so¬gleich.
Liebhaber dieser vorzüglichen , gut gehaltene » , und von ei¬genen Fürstlichen Weinbergen gezogenen Weine werken zu die¬ser Versteigerung hierdurch eingcladen .
Wcrrheim , den 22 . Jan . 1821.

Fürst ! . LLwenßein - Roscnbergische Domainenkanzlei .
Schliman n .

Vät . Völker , Sekretär .
Offen bürg . sWein - Versteigerung . ss Am -4.dieses Monats , Vormittags 10 Uhr , werden bei Großher -

joglicher Domainenverwaltung dahier 6oo Ohm 1819er sehr

gut gehaltene Weine in beliebigen Abtheilungen versteigert :wozu die Liebhaber eingcladen werden .
Offen - urg , den 5. Febr . 1621 .

Großherzvgliche Domainenverwaltung .
Abele "

Ettenhcim . Wein - Versteigerung .) Mitwoch ,den 28. dieses , Vormittags ro Uhr , werden bei der hiesigen,Domainenvcrwaltung 6oo Oehmle sehr gut gehaltene 1819erWein , gegen baare Bezahlung bei der Abfassung , versteigert:wozu die Liebhaber eingcladen werden .
Etirnheim , den 8 . Febr . 1821 .

Großherzoglrchc Domainenverwaltung .
Brückne .

Kenzin gen . Wein - u . Flo 0 s - Ve rstei g erung .)Am Mitwoch , den 28 . d . M . , werden von den Herrschaft,-Weinen rc . versteigert :
Morgens 9 Uhr , zu Lenzingen :33 Saum Wein , Nordweilcr i8igcr Gewächs , unk

g3 Pfund Flovs und Weinstein .
d ) Nachmittags 2 Uhr , zu Herbslzheim ;

^
2 Saum Wein 2818er

^ Herholzheimer Gewächs .
Wozi ? die Liebhaber hierdurch cingeladen werden .

Lenzingen , den 5 . Febr . 1821.
Großhcrzoglichc Domainenvcrwaltung .

K r e u t e r .
Neckarb , fch 0 fs hci m . slln t e rp fa n d s b u ch s -E r-

neuernng ) Das Großhcrzogl . hochlöbliche Neckarkreisdi -rektorium hat durch Reftript vom iö . d . , Nr . 812 , die Er¬neuerung der UnkerpfandSbücher der Stadt NeckarbischofSheimangeordnet . Diejenigen also , welchen in der Gemarkung Ne -
ckarbischrfsheim Unterpfänder auf Liegenschaften bestellt wordensind , werde» aufgefordert , a ästo , binnen 2 Monaten ihreUrkunden in Original , oder amtlich beglaubter Abschrift , beidem mit Erneuerung der Ncckarbischofsheimcr UntcrpsandSbü -
cher beauftragten hiesigen Amtsrevisorat einzureichen , widri¬genfalls , nach Umlauf dieser Frist , der hiesige Stadtrath sei¬ner Gewährschaft für entbunden erklärt werden wird .

Neckarbischofsheim , den 27. Jan . 1621 .
Großherzvgl . Bas . Bezirksamt .

D e u r c r.
Karlsruhe . ^ Aufforderung . ) Es ist dahier voi»einer unbekannten Weibsperson ein zerbrochener silberner Thee «löffcl uim Verkauf ausgebote » , und des hierdurch entstande¬ne» Verdachts wegen davon , unter Auslieferung desselben , dieAnzeige gemacht worden . Man bringt daher diesen Vorfallmit der Aufforderung zur öffentlichen Kennt »!? , daß jeder ,welcher einen Anspruch an jenen Löffel machen , oder einensonstigen Ausschluß hierüber geben zu können glaubt , sich beider unterfertigten Stelle hierüber zu erklären hat .
Karlsruhe , den iS . Jan . 1821.

Großherzogliches Stadtamt .
Karlsruhe . sSchulden - Liquidation . H lieberdas Vermögen des verstorbenen Fuhrmanns Johann MartinRuf , gewesenen Bürgers in Welschneureurh , ist unrcrm 16 .Jan . d . I . Gant erkannt worden . Alle Gläubiger desselbenwerden daher aufgerufen , ihre Forderungen und Vorzugsrech¬te aus Montag , den 5. März ö . I . , Vormittags 9 Uhr , zuDeutschneureuth im Löwcnwmhshcms , persönlich oder durchBevollmächtigte , bei de» zur Gantun tersttchung Vererducteu ,richtig zu stellen , auch ihnen ihre Schuldbeweife in Urschrift
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oder beglaubter Abschrift , gegen Empfangsscheine , einzuhän -
diKcn. Wer an besagtem Tage sich nicht meldet , wird von
der gegenwärtigen Vermögensmaffe ausgeschlossen werden .

Karlsruhe « den - 6 . Jan . 1822 .
Großherzogliches Landamt .

E i s e » l 0 h r .

Fr ei bürg . fS ch uld e n - Liq u idati 0 n .f Das hie¬
sige Handelshaus Franz Joseph Anrvnioli Sohne
hat sich zahlungsunfähig erklärt , worauf die VermögenSuntcr -
suchung vorgcnommcn wurde .

Diese hat das Resultat einer bedeutenden Ueberschuldung
geliefert .

Wir erkennen daher den Gantprozcß , und fordern die
sämmrlichei ! Gläubiger derselben auf , bei der auf Donnerstag ,
Sen 22 . d . M . , Vormittags 9 Uhr , vor Großhprzogl . Stadl -
an -iSrevisorate dahier anberaumtcn Tagfahrt die Richtigkeit
ihrer Forderungen zu erweisen , und die denselben etwa gcsez-
lich zußehendcn Vorrechte darzuihu » , widrigens sie von der
vorhandenen Vermögensmaffe ausgeschlossen würben .

Freiburg , den 5 . Februar 1821 .̂
" GroßherzoglicheS Vtadtamt .

v . Chris mar .

Pforzheim . fS ch uld en - Liquid ation . ^ Ucber
das sehr verschuldete Vermögen des Bürgers und gewesenen
Katharincnthalcr Hofgmsbeständers

Jakob Heinrich Mößner

zu Jsvringen haben wir den Gantprozeß erkannt , und for¬
dern deshalb säimmlichc Gläubiger desselben auf , ihre For¬
derungen

Donnerstags , den 22 . Febr . d . I . , Vormittags ,

von der Gantkowmission auf dortigem Rathhause , unter Vor¬

tage der Beweisurkunden , zu liquidire » , oder de» Ausschluß
ven Ser Masse zu gewärtigen .

Uebrigens ist Mößner in einem solchen hohen Grade

aantmäsig , daß die privilegirten Forderungen nicht einmal

zur völligen Zahlung gelangen , und werden also diejenigen
Gläubiger , die keinen Vorzug ansprechen können , sich auf
Vas künftige Glük des Schuldners vertrösten müssen ;, welches
rorläufig zur Kenntniß beigefügt wird .

Pforzheim , den a . Febr . 1821 .
Großhcrzogliches Qberamt .

Ä ieffer .

Pforzheim . ^ Schulden - Liquidation . H Die

Gläubiger des in Gant erkannten Friedrich Gerhardt ,

Bürgers und Schuhmachers von Kieseibronn , werden anburch

aufgcfordert , ihre an denselben zu mache » habenden ForLerun -

qcn Donnerstag , Len 22 . Febr - d . I . , Vormittags, , im Äro -

venwirthshause in Kieseibronn , vor der Gantkommisjion anzu -

gebcn , und unter Vorlage der Beweis - und Vorzugsrechts -

Urkunden richtig zu stellen , bei Strafe des Ausschlusses von

der Masse .

Pforzheim , den 25 . Jan . 1821 .
Großhcrzogliches Qberamt .

Kiekte r .

Pforzheim . sSchulden - Ltquidation .fi Die

Vermögensuntersuchung , welche gegen den Wald - und Dorf¬

schulzen , Philipp Jakob Leonhard , von Ellmendingen , vor -

genommen wurde , hat das Resultat geliefert , daß de ^ en Vcr -

mögen mit einer solchen übermütigen Schuldenlast beschwert

ist , daß die vevzuqslosen Kreditoren sich nicht die mindeste De -

f .reüisung versprechen dürfen . Es wird deswegen gegen Len

Te - klhard hiermit Gant erkannt , und Termin M Lchul -

denliquidation auf Montag , den S . Mürz d . I , anberaumt
an welchem Tage sämmtUche Forderungen der Gantkommission
zn Ellmendingen , unter Vorlage der Legitimationen und Bc -
wcwurkunben , ber Vermeidung des Ausschlusses , einzugeben
sind . Da die Ganttommisnon am Lage der Schuldcnrichtig -
stcllung die Glauc -iger zugleich von dem Aktiv - und Passiv -
fianb der Aaijv genau unterrichten , sic von den Schwie >-!q -
kettcn , welche der Lregenjchastsveckauf gehabt , verständigem
und von ihnen darüber Erklärung verlangen wird was sie
zum Besten ihres Interesse bei dem weitern Fortgänge des
Gantverfahrens Vorschlägen wollen , so erwartet man , daß je¬
der entweder selbst oder durch einen hinlänglich Bevollmäch¬
tigten der Handlung anwohnen werde , widrigenfalls sein üill -
schwcigcnder Beitritt zu dem Beschlüsse der erschienenen Kre¬
ditoren als erklärt angenommen werden wird .

Pforzheim , den Zi . Jan . 1821 .
Großherzogliches Qberamt .

Kieffer .

Pforzheim . sSchlilden - Liquidation .
'
f Ucbcr

das verschuldete Vermögen des HirschwirthS Paul Ziegler
von Kieselbronn wird hiermit Gant erkannt , und Lagfahrt
zur Schuldenrichtigstelliing und Erzielung eines Borg - und
NachlaßverglcichS auf Donnerstag , den 22 . Febr . d . I . , fest-
gesezt , an welchem Tage , Vormittags 9 Uhr , sämnuliche Gläu¬
biger desselben vor der Gantkommission , im WirthShause zur
Krone daselbst , zu erscheine » , und ihre Forderungen , unter
Vorlegung der BeweiSnrkunden , richtig zu stellen haben , bei .
Strafe des Ausschlusses von der Masse .

Pforzheim , den 2S . Jan . 1621 .
Großherzogliches Qberamt .

Kieffer .

Ettenhcim . sSchulden - Liqui dati0mZ Gegew
die Handelsjudcn Gebrüder M a rp u - Elias Schnur mann ,
von Schmieden » haben wir Gant erkannt , und Taäfahrt zur
Schuldenliquidativn auf

Montag , den 26 . Febr . d . I . , Vormittags g Uhr ,
anberaumt .

Es werden daher alle diejenigen , welche aus irgend einem
RechtSgrunde etwas an dieselben zu fordern haben , aufgesor -
dert , ihre Forderungen um so gewisser an dem bestimmten Lag
vor dem Lheilungskommiffariat im dasigen Löwen .virrhshause
gehörig zu liquidircn und zu dokmnentiren , widrigenfalls sie.
von der Masse auS .- eschlossen werde » .

Eltenheim , den Z >. Ja » . 1821 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

D 0 n s b a ch .

Trrberg . sVerschollenhe its - Erklärung . ss

Joseph Dold von Scyonach wird , da er sich in dem ihm

festgesezten Termin dahier nicht gemeldet hat , hiermit als ver¬

zollen erklärt .

Lriberg , den 9 . Jan . 1821 .
Groiiher - oaiiches Bezirksamt .

Triberg . s V e rscho ll enh ei ts - Erkl ä r ung . ^
Der abwesende Mathias Müller von Tkiberg wird . ma er

auf die Ediktaiiavung vom 4 . Jan v I . keine Nachricht von

sich gegeben har , für verschollen erklärt , und sein Vermögen

soll seinen nächsten Verwandten , gegen Sicherheitsleistung ,
auSgesolgt werden .

Triberg , den 9 . J >n . 1821 .

Grvßhcr -.ogliches Bezirksamt .
Bletdimhaus .
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